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Änderungsantrag 42
José Manuel Fernandes
im Namen der PPE-Fraktion
Eider Gardiazabal Rubial
im Namen der S&D-Fraktion
Nicolae Ştefănuță, Valérie Hayer
im Namen der Renew-Fraktion
Henrike Hahn
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Bericht A9-0281/2021
Karlo Ressler, Damian Boeselager
Gesamthaushaltsplan der Europäischen Union für das Haushaltsjahr 2022 – alle Einzelpläne
(11352/2021 - C9-0353/2021 - 2021/0227(BUD))

Entschließungsantrag 
Ziffer 54

Entschließungsantrag Geänderter Text

54. hebt die weltweiten Bemühungen 
der Union zur Unterstützung von 
Flüchtlingen hervor und erinnert an die 
wichtige Rolle, die die Türkei und die 
anderen Aufnahmeländer, auch im 
südlichen Mittelmeerraum, bei der 
Betreuung von Flüchtlingen, insbesondere 
aus Syrien, spielen; bekräftigt, dass die 
Union und ihre Mitgliedstaaten weiterhin 
wirksame und überwachte Hilfe für 
syrische Flüchtlinge in den 
Aufnahmeländern leisten müssen; betont, 
dass die künftigen Finanzmittel für die 
Bedürfnisse der syrischen Flüchtlinge in 
den Verhandlungen über den MFR und das 
NDICI/Europa in der Welt nicht 
berücksichtigt wurden und daher nicht von 
den geplanten Instrumenten – 
einschließlich des Polsters des 
NDICI/Europa in der Welt – aufgebracht 
werden sollten, da mit dem Paket 
zugunsten von Flüchtlingen aus Syrien, 
dem Irak und anderen Ländern nicht auf 
eine neue Krise oder unvorhergesehene 
Bedürfnisse eingegangen wird; verlangt, 
dass ein etwaiges Nachfolgeinstrument der 
EU-Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei 

54. hebt die weltweiten Bemühungen 
der Union zur Unterstützung von 
Flüchtlingen hervor und erinnert an die 
wichtige Rolle, die die Türkei und die 
anderen Aufnahmeländer, auch im 
südlichen Mittelmeerraum, bei der 
Betreuung von Flüchtlingen, insbesondere 
aus Syrien, spielen; bekräftigt, dass die 
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(FRT) durch neue Mittel und zusätzliche 
Beiträge der Mitgliedstaaten finanziert 
wird und mit einer entsprechenden 
Änderung der MFR-Verordnung 
einhergeht, um die Obergrenze der 
Rubrik 6 anzuheben, damit der tatsächliche 
Finanzbedarf für das auswärtige Handeln 
der Union berücksichtigt wird;

(FRT) durch neue Mittel und zusätzliche 
Beiträge der Mitgliedstaaten finanziert 
wird und mit einer entsprechenden 
Änderung der MFR-Verordnung 
einhergeht, um die Obergrenze der 
Rubrik 6 anzuheben, damit der tatsächliche 
Finanzbedarf für das auswärtige Handeln 
der Union berücksichtigt wird; fordert die 
Kommission auf, dafür zu sorgen, dass 
die türkische Regierung nicht direkt an 
der Verwaltung und Zuweisung von 
Mitteln im Rahmen des Nachfolgers der 
Fazilität für Flüchtlinge in der Türkei 
beteiligt ist und dass diese Mittel in erster 
Linie direkt an Flüchtlinge und 
Aufnahmegemeinschaften vergeben 
werden und von Organisationen verwaltet 
werden, die Rechenschaftspflicht und 
Transparenz gewährleisten;

Or. en


